
guten tag 
 
ich habe es wirklich SATT, mir ununterbrochen vorschreiben lassen zu müssen was ich darf und nicht 
darf. ich bin erwachsen, selbst für meine handlungen verantwortlich und brauche weder SIE noch die 
EU noch sonstige WHO richtlinien, um ein leben zu führen, wie ICH es mir vorstelle und wünsche. 
diese ewige auseinanderdividiererei der menschen nimmt mittlerweile übertraurige formen an! 
wenn jemand rauch nicht mag muss er auch in kein lokal gehen, wo geraucht wird. keiner zwingt ihn 
dazu. 
und WENN sie schon das rauchen "verbieten" wollen, dann ersuche ichauch energisch und mit 
gleichem fanatismus, elan und x fachen stuiden "belegt", sich der folgenden schädlichen punkte 
anzunehmen. 
 
- hot dogs 
- spritzmittel 
- E nummern (teilweise HOCHgiftig!) 
- autoabgase 
- feinstaub 
- medikamente 
- monsanto gift 
- putzmittel 
- wein 
- bier 
- whisky 
- schnaps 
etc 
etc 
etc 
die liste ist ENDLOS!!! 
mit ihrem "nichtraucherschutz" haben sie eine grenze überschritten, die NIE NIE überschritten hätte 
werden dürfen. 
ach ja ... wenn wir schon dabei sind - wo war denn die frau gesundheitsminister, als am westbahnhof 
von den "durchreisenden" direkt am bahnsteig geraucht wurde, dass die fetzen geflogen sind? WO 
war da der "aufschrei" der regierungsparteien, der aufschrei der gutmenschen ?  
 
STOPPPP dieser verbotslawine. 
 
eine wütende bürgerin. 
 
eva peter 
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